
Pfarrbote 
der Pfarreiengemeinschaft 

Baindlkirch  

https://bistum-augsburg.de/Pfarreiengemeinschaften/Baindlkirch 

vom 13.09. bis 27.09.2026 
 

 

THEODOR VON TARSUS 
 

Bischof 

Namensdeutung: Geschenk Gottes (griech.) 

Namenstage: Theodor, Theo, Ted, Teddy, Tódor, Tošo, Fjodor, Bogdan, weibl.: 

Theodora, Thea, Dorothea, Doro 

Gedenktag: 19. September 

Lebensdaten: geboren 602 in Tarsus, gestorben am 19. September 690 in 

Canterbury 

 
Quelle:https://bistum-augsburg.de//heilige-des-tages 



KIRCHENANZEIGER 

der Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch  

vom 13.09.2026 bis 27.09.2026 

Sonntag, 13.9. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Althegnenberg:  8.30 Pfarrgottesdienst  

f. Familie Heigl 

  f. Gertrud Haunschild 

  f. Franz und Anna Bata mit Angehörigen 

anschl. Kirchenführung im Rahmen des Tages des offenen Denkmals 

Baindlkirch:  8.30 Pfarrgottesdienst  

JM f. Anton Hoszman 

f. Hedwig Süßmayr 

JM f. Theresia Danhofer mit Verw. Hirner 

Ried:  10.00 Pfarrgottesdienst, anschl. Verabschiedung von 

Pfarrer Geo  

f. Katharina Straucher 

f. Josef Lechner 

f. Maria Fischer 

  f. Franziska und Johann Helfer 

Montag, 14.9. KREUZERHÖHUNG 

Ried:  5.15 Fußwallfahrt nach Herrgottsruh 

Dienstag, 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Ried:  8.00 Segnungsgottesdienst für die Erstklässler der 

Grundschule Ried 

Asbach:  19.00 Hochamt zum Patrozinium  

f. Claudia u. Angelika Wernberger mit 

Katharina u. Michael Robeller 

f. Anna u. Engelbert Glas 

für alle verstorbenen Asbacher 

Mittwoch, 16.9. Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, Bischof, 

Märtyrer 

Althegnenberg:  18.00 Heilige Messe 

  f. verst. Angehörige der Fam. Brandstetter / 

Furtmayr 

Mittelstetten:  18.30 Rosenkranz 



Mittelstetten, 16.9.:  19.00 Heilige Messe  

JM f. Leonhard Ostermeier mit Frieda u. Anna 

Ostermeier 

 

Baindlkirch: 19.45 Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrhof 

Donnerstag, 17.9. Hl. Hildegard von Bingen und hl. Robert Bellarmin 

Ried:  8.00 Rosenkranz 

Baindlkirch:  18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

Baindlkirch:  19.00 Heilige Messe 

  f. Johann Menzinger 

  f. H.H. Pfr. Ulrich Fink 

Freitag, 18.9. Hl. Lambert, Bischof von Maastricht, Glaubensbote 

Ried:  13.00 Große Kirchenputzaktion. (Es werden viele 

fleißige Helferinnen u. Helfer benötigt.) 

Sirchenried:  19.00 Heilige Messe  

f. Rosa Lindemeyer 

JM f. Josef u. Katharina Weiß 

f. Therese Wagner 

JM f. Georg Häckl 

Samstag, 19.9. Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer 

Ried:  11.00 Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr) 

Holzburg:  19.00 Vorabendmesse 

  f. Katharina Reisländer 

  JM f. Katharina Hurtner mit Johann  

  f. Veronika und Andreas Menhart 

  zum Dank 

Sonntag, 20.9. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Mittelstetten:  8.30 Pfarrgottesdienst  

JM f. Katharina Ostermeier mit Familie 

JM f. Michael Schmaus   /    f. Walter König 

JM f. Thea Schmaus   /   f. Josef Popfinger  

Baindlkirch:  8.30 Pfarrgottesdienst  

JM f. Susanna u. Max Widmann mit Verw. 

f. Verw. Eder u. Bernhard 

f. Josefine Widmann 



Althegnenberg, 20.9.:  10.00 Pfarrgottesdienst  

f. Fam. Höggenstaller u. verst. Angehörige 

f. Johann u. Kunigunde u. Maria Widemann 

f. Peter Baier, Karl u. Elfriede Rother u. Sohn 

Horst und Erika Dostal 

Ried:  10.00 Pfarrgottesdienst  

f. Franziska u. Alfred Wiltschko 

JM f. Maria Sandmair 

f. Jürgen Herrmann 

  f. Verwandtschaft Sandner u. Meisetschläger 

f. Josef u. Erna Paulitschke 

  f. Stefanie Maier 

f. Franz u. Klara Maier 

JM f. Erna Kienberger 

f. Karolina Müller 

f. Johann Kienberger 

  JM f. Hilde Straucher mit Franz 

  f. Maria und Anton Sigl 

  JM f. Magdalena Weiß m. verst. Angehörige 

Maria Zell:  12.30 Rosenkranz 

Montag, 21.9. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 

Eismannsberg:  19.00 Heilige Messe 

  f. H.H. Prälat Alois Haas 

Dienstag, 22.9. Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 

Ried:  8.30 Ausflug des KDFB Ried an den Brombachsee 

und Dinkelsbühl 

Ried:  10.00 Schulanfangsgottesdienst der Grundschule Ried 

Ried: 19.45  Treffen des KiGo-Teams 

Mittwoch, 23.9. Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 

Althegnenberg:  18.00 Heilige Messe 

  f. H.H. Prof. DDr. Anton Ziegenaus 

Mittelstetten:  18.30 Rosenkranz 

Mittelstetten:  19.00 Heilige Messe 

  f. verst. Angehörige der Fam. Brandstetter / 

Furtmayr 

 



Donnerstag, 24.9. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg, 

Glaubensboten 

Das Pfarrbüro Althegnenberg ist geschlossen! 

Ried:  8.00 Rosenkranz 

Baindlkirch:  18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

Baindlkirch:  19.00 Heilige Messe 

  f. Konrad Menhard   /   f. Kreszenz Menhard 

Freitag, 25.9. Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler, Friedenstifter 

Hörmannsberg:  18.30 Rosenkranz 

Hörmannsberg:  19.00 Heilige Messe  

JM f. Josefina Sika   /   f. Martha Steinhart 

f. Margarethe Hintermair 

f. Magdalena Sedlmeyr   /   f. Anneliese Erhard 

  f. Helmut Bischoffberger 

JM f. Lorenz Menhart mit Anna u. Tochter 

Erika 

Althegnenberg: 19.00 Taizé-Gebet 

Ried: 20.00 Pray and Talk 

Samstag, 26.9. Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in 

Kleinasien 

Althegnenberg:  12.30 Trauung von Melanie Pschierer und Viktor 

Handy 

Althegnenberg:  15.00 Treffen der Neugetauften, Andacht anschl. 

gemeinsames Beisammensein im Pfarrheim 

Althegnenberg 

Sonntag, 27.9. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Caritas - Herbstkollekte 

Hörbach:  8.30 Pfarrgottesdienst 

  f. Alfred Obermaier    

Ried:  8.30 Pfarrgottesdienst 

  f. Verw. Erhard und Lechner 

  f. Mario Menhart mit verst. Angehörige 

Baindlkirch:  10.00 Pfarrgottesdienst  

f. Eltern Jaser und Schiffelholz 

f. Rosa u. Alois Schwankhart u. verst. Eltern 

f. Cilli Schneider 



Baindlkirch, 27.9.:  f. Michael Grübl mit Eltern und 

Schwiegereltern u. Sohn Franz 

JM f. Inno Bader mit Eltern 

Althegnenberg: 10.00 Pfarrgottesdienst 

   f. Eltern Rhein u. Schöpf  

 

Informationen: 
 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat September 

Für die Sorge um Wasser 

Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, einer 

überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu 

haben. 

 

Kirchenputz in Ried: 

Zur große Kirchenputzaktion am 18.09.2026 in Ried werden viele fleißige 

Helferinnen u. Helfer benötigt.  Ein herzliches Vergelt´s Gott im Voraus! 

 

Urlaubsvertretung                                                                                             

Vergelt`s Gott der Familie Kolper-Bramberger in Vogach für die 

Unterbringung der Urlaubsvertretung; ebenso allen, welche einen Fahrdienst 

übernommen haben. Danke auch allen Familien, welche großzügig den 

Urlaubsvertreter zum Mittagessen oder zu einem Ausflug eingeladen haben. 

Ohne diese Hilfsdienste könnte die Urlaubszeit nicht so einfach seelsorglich 

„überbrückt“ werden! 

 

Caritas-Haussammlung 

Ab 27. September findet die Caritas-Haussammlung statt. Wir bitten Sie, 

unsere Sammler und Sammlerinnen freundlich aufzunehmen! 

 

Treffen der Neugetauften von 2025 am Samstag, 26.09.2026 

Alle Familien, deren Kinder im Jahre 2025 in unserer Pfarreiengemeinschaft 

getauft worden sind, sind herzlich zum Treffen der Neugetauften eingeladen. 

Sie haben auch einen persönlichen Einladungsbrief erhalten.  

Das Treffen beginnt mit einer kurzen Andacht um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Johannes Baptist in Althegnenberg; anschließend treffen wir uns zu Kaffee 

und Kuchen im Pfarrheim in Althegnenberg.  

Sollte Ihr Kind außerhalb getauft worden sein, können Sie selbstverständlich 

auch an diesem Treffen teilnehmen. Melden Sie sich einfach in einem der 

Pfarrbüros an!  



 

                                                    

 

 

 

Die Kunst des Verzeihens. Praktische Ratschläge vom „Apostel der 

Freude“. 

Wer kennt es nicht? Ein falsches Wort, ein ungerechtes Urteil oder ein 

Vertrauensbruch. Verletzungen im Alltag wiegen oft schwer und nagen an 

unserem Seelenfrieden. Der Heilige Philipp Neri (1515-1595) hat dazu zeitlose 

Ratschläge. Der Heilige aus Rom, bekannt für seinen tiefen Humor und seine 

unerschütterliche Herzensgüte, war im 16. Jahrhundert ein gefragter 

Seelsorger und Beichtvater. Er wusste genau, wie sehr Groll und Zorn die 

menschliche Seele vergiften können. 

Aus seinen überlieferten Schriften und Ratschlägen lassen sich einige 

Kernpunkte für den christlichen Umgang mit Kränkungen ableiten: 

 

1) Die Demut als Schutzschild. 

Philipp Neri betonte stets, dass der Schlüssel zur Vergebung in der eigenen 

Demut liegt. Wenn wir tief gekränkt sind, spricht oft unser verletzter Stolz aus 

uns. Der Heilige riet dazu, sich der eigenen Fehlbarkeit bewusst zu werden. 

Wer erkennt, dass er selbst täglich auf die Barmherzigkeit Gottes angewiesen 

ist, dem fällt es leichter, auch den Fehlern des Nächsten mit Nachsicht zu 

begegnen. 

 

2) Das Gebet für den, der uns verletzt hat. 

Ein radikaler, aber zutiefst christlicher Ansatz des „Apostels der Freude“ war 

die Aufforderung, aktiv für jene Personen zu beten, die uns Unrecht angetan 

haben. Im Gebet für den anderen – so Philipp Neri – verwandelt sich der Groll 

in unserem eigenen Herzen. Es geht nicht darum, das Fehlverhalten 

gutzuheißen, sondern die Person Gott anzuvertrauen und sich selbst von der 

Last der Bitterkeit zu befreien. 

 

3) Beleidigungen mit Humor und Schweigen begegnen. 

Philipp Neri war berühmt für seine unkonventionellen Methoden. Wenn er 

selbst ungerecht angegriffen wurde, reagierte er oft mit entwaffnendem Humor 

oder wählte das bewusste, friedliche Schweigen, anstatt im Affekt 

zurückzuschlagen. Er lehrte seine Schützlinge, dass man einen Streit am besten 

Den Glauben 

kennen – lieben – leben  137 



dadurch beendet, indem man ihm den Zündstoff entzieht – sprich: den eigenen 

Stolz zurückstellt. 

 

4) Die Geduld mit sich selbst. 

Vergebung ist oft ein schmerzhafter Prozess und geschieht selten von heute auf 

morgen. Auch hierzu hatte Philipp Neri ein tröstliches Wort. 

Er ermutigte die Gläubigen, Geduld mit den eigenen Schwächen und dem 

eigenen Tempo zu haben. Wichtig sei nicht die Perfektion im ersten Moment; 

entscheidend sei vielmehr der aufrichtige Wille, täglich neu mit Blick auf Jesus 

Christus das Leben zu beginnen. 

 

Die Ratschläge des Heiligen Philipp Neri zeigen, dass echter Seelenfrieden 

nicht dadurch entsteht, dass wir immer Recht haben, sondern dass wir die 

Freiheit besitzen, loszulassen. 

Sein Vermächtnis lädt dazu ein, die täglichen kleinen Kränkungen im Licht der 

göttlichen Barmherzigkeit zu sehen und so zu einer tieferen, inneren Freude zu 

gelangen. 

 

Anton Brandstetter 

Pfarrer 

 
 
 
 
 
Anekdoten von Philipp Neri: 

Der halbe Bart: Um sich selbst nicht zu wichtig zu nehmen und den Stolz zu 

bekämpfen, rasierte er sich manchmal nur eine Hälfte des Bartes ab oder trug 

im Sommer einen dicken Pelzmantel. 

Das gezupfte Huhn: Einer Gräfin, die oft schlecht über andere redete, trug er 

als Buße auf, ein Huhn zu rupfen und die Federn auf dem Weg zu ihm zu 

verstreuen. Als sie wieder bei ihm war, schickte er sie mit dem Auftrag, die 

Federn wieder einzusammeln, weg – was unmöglich war, da der Wind sie 

inzwischen verweht hatte. Seine Lehre: Genauso wenig kann man einmal 

gesagte böse Worte zurückholen. 

 

 

 

 



Vergelt´s Gott für die Spenden der letzten Wochen: 

Althegnenberg: 

Kollekten: Kollekte für den Heiligen Vater    107,80 €         

Bischöfl. Fonds für behinderte u. hilfsb. Menschen   147,63 € 

Blumenspende        45,00 € 

Baindlkirch: 

Bischöfl. Fonds für behinderte u. hilfsb. Menschen  105,00 € 

Holzburg: 

Bischöfl. Fonds für behinderte u. hilfsb. Menschen    85,00 € 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


